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Auf ein Neues!



Zum Titelbild:
„Ich freue mich sehr, dass mein Foto das Titelbild des Monats geworden ist. Das Motiv entstand bei einem Winterspaziergang 
durch das Luttertal, als die ersten Schneeflocken in diesem Jahr fielen“, schreibt Queller-Blatt-Leserin Katharina  
Lütgert (26) aus Quelle. Sie hat hat an der FH Bielefeld Fotografie studiert und arbeitet heute als Fotodesignerin in einer  
großen Werbeagentur. Somit konnte sie ihr Hobby zum Beruf machen.  
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Sie haben die Immobilie – Wir haben den Käufer! 

Wir suchen für unsere Kunden Eigentumswohnungen, 

Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser 

Wir vermitteln für Sie zeitnah und 

zum höchstmöglichen Preis - für den Verkäufer kostenfrei! 

Kontakt:  

www.aksimmobilien.de  Fon: 0521 - 5214837 
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Für Ihren Strom habe ich den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrie-Anlagen
• Altbausanierung und Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik
• Automatisierungstechnik

33649 Bielefeld (Quelle) • Kupferheide 20
Seit über 40 Jahren von Quelle in die Welt!
Telefon und Notdienst 0521 450690

Fax 0521 452565

Becker_Elektro_1509  11.08.15  11:06  Seite 1

NORBERT KÖLPIN
Glashandel · Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de

1085103_2_999.1.pdfprev.pdf
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Ein Besuch bei Irmgard Kullak                                                                                                          - Gastbeitrag -

Wenn ich an den „Heidekamp“ denke, fal-
len mir zunächst Kindheitserinnerungen 
ein: Wir gingen z. B. des Öfteren sonntags 
mit einer Schüssel dorthin, um für 2,– DM 
Schlagsahne zu kaufen, weil unsere Mutter 
einen Obstkuchen gebacken hatte und es 
vor ca. 60 Jahren in den meisten Familien 
keinen elektrischen Mixer gab. Oder eine 
Nachbarin passte auf uns drei Kinder auf, 
wenn unsere Eltern am Samstagabend 
in den „Heidekamp“ zum Tanzen gingen. 
Oder wir durften uns auch mal – wenn auch 
nicht oft – dort im Sommer eine Kugel Eis 
im Hörnchen kaufen ...
Seit vor über 25 Jahren der „Mühlenverein“ 
gegründet wurde, fand bis zur Schließung 
des Lokals im Jahre 2013 dort die monat-
lichen Vorstandssitzungen statt, außerdem 
die Jahreshauptversammlungen und viele 
Jahre lang die traditionellen Weihnachtses-
sen des Vereins. 
Der „Heidekamp“ war auch lange Zeit eines 
der Wahllokale für den Ortsteil Quelle. Und 
die Queller SPD feierte hier vor Jahren mit 
großer Resonanz den traditionellen „Tanz in 
den Mai“. 
Als mein jetziger Mann nach 43 Jahren Auf-
enthalt in Australien zu Besuch in Quelle 
war, fand er fast alles verändert vor – nur 
den „Heidekamp“ nicht! (Im Englischen 
nennt man dieses Phänomen „time warp“, 
d. h. dass sich bis auf die Frau hinter dem 
Tresen nichts verändert hat.)
Ende 2015 besuchte ich Irmgard Kullak, die 
seit dem 1.7.2015 in der Wohnanlage „An 
der alten Mühle“ in Ummeln zu Hause ist.
QB: Frau Kullak, das Hotel und Restaurant 
„Heidekamp“ war eine Institution in Quelle 
– was passiert jetzt damit? Mit dem Verkauf 
der Besitzung geht sozusagen eine Ära zu 
Ende. Was können Sie uns darüber und 
über Irmgard Kullak erzählen?
Kullak: Ich wurde 1936 in Düsseldorf ge-
boren. Als Kind musste ich 1942 den ersten 
Luftangriff auf Düsseldorf erleben, bei dem 
wir unsere Wohnung verloren. Wir wurden 
1943 nach Thüringen evakuiert und kamen 
drei Jahre später nach Düsseldorf zurück, 
wo ich eine kaufmännische Lehre machte. 
Dort lernte ich meinen Mann Horst Kullak 
kennen, 1959 wurde geheiratet und 1960 

unsere Tochter Erika geboren. Mein Mann 
war gelernter Koch, Bäcker und Konditor 
und auf der Suche nach einer Gaststätte, 
die er übernehmen konnte. Er hatte in Ah-
len gelebt und in Düsseldorf gearbeitet.
QB: Wann sind Sie nach Quelle gekommen?
Kullak: Am 1.4.1962 eröffneten wir die 
Gaststätte „Heidekamp“, die wir über die 
Langenberger Brauerei – sie war von der 
DAB (Dortmunder Aktien-Brauerei) über-
nommen worden – gepachtet hatten. 1977 
haben wir das Lokal gemeinsam mit meiner 
Schwiegermutter gekauft. Mein Schwie-
gervater war schon 1967 gestorben, meine 
Schwiegermutter starb 1978, 1989 mein 
Mann.
QB: Was hat Ihnen die Kraft gegeben, allein 
weiterzumachen?
Kullak: Ich war halt so.
QB: Was sind denn Ihre schönsten Erin-
nerungen an die Zeit im „Heidekamp“, und 
wann war die „Blütezeit“ des Lokals?
Kullak: Das waren die 1970er Jahre, in 
denen vor allem die Gäste aus der Nach-
barschaft regelmäßig kamen, am Samstag 
zum Tanzen; bis in die 1980er Jahre spielte 
auch eine Kapelle. Es gab regelmäßig Mit-
tags- und Abendtisch, noch bis ca. 2000, 
auch auf Bestellung. Dann half meine 
Nachbarin und Freundin Ursula Porps aus. 
Es wurde auch ein Sparverein eingerich-
tet, mit 84 Mitgliedern, der jedes Jahr eine 
gemeinsame Fahrt veranstaltete; Stamm-

Irmgard Kullak (links) und Martina Gallo im 
Gespräch
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Ein Besuch bei Irmgard Kullak                                                                                                          - Gastbeitrag -

kunden machten sogar Wochenendtouren. 
Seit den 1990er Jahren habe ich jedes Jahr 
Urlaub am Plattensee in Ungarn gemacht.
QB: Wann mussten Sie den Betrieb schlie-
ßen, wie kam es dazu?
Kullak: Am 29.1.2012 habe ich bei einem 
Unfall einen Oberschenkelhalsbruch erlit-
ten, mein Hüftgelenk und ein Handgelenk 
waren gebrochen, d. h., die ganze rechte 
Seite war beeinträchtigt; ich musste das 
Laufen erst wieder lernen. 2013 habe ich 
mich dazu entschlossen, den „Heidekamp“ 
zu verkaufen.
QB: Wie geht es Ihnen jetzt gesundheitlich?
Kullak: Es wird langsam besser, aber ich 
brauche immer noch Medikamente und bin 
weiterhin in ärztlicher Behandlung mit Phy-
siotherapie ...
QB: Frau Kullak, wir wünschen Ihnen gute, 
vollständige Genesung.

(Martina Gallo)

Heidekamp wieder bewohnt
Die dunklen Zeiten scheinen vorüber zu 
sein. In der ehemaligen Gaststätte brennt 
abends wieder Licht. Die Rollläden sind 
hochgezogen. Man kann Bewohner und 
frisch gestrichene Wände sowie Möbel er-
kennen. Die Theke ist entfernt, Parkplatz 
und Garten hinterm Haus wirken aufge-
räumt. Einem alten Haus tut eine stetige 
Nutzung gut. Der alte „Heidekamp“ scheint 
eine Wohn-Zukunft zu haben. Der drohen-
de Abriss des um 1900 errichteten Gebäu-
des (Quelle Nr. 87) war wohl nur ein Ge-
rücht. Vielleicht erfahren wir mehr in einer 
der nächsten Ausgaben.                            (USG)

                                                                                            – Anzeige –

 Heimat- und 
Geschichtsverein 
Quelle

Anmeldungen auch unter veranstaltungen@heimatverein-quelle.de
Zu den Vorstandssitzungen sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Gäste sind jederzeit willkommen! Die Termine finden Sie unter
www.heimatverein-quelle.de

Aus der Queller Geschichte

Der Name »Quelle« wird erstmals  in einer Urkunde im
Jahre 1221 als »Cawelle« genannt. Darin wird berichtet,
dass Edelherr Bernhard (II. zur Lippe) und sein 
Verwandter Widukind, Vogt von Rheda, dem Kloster 
Marienfeld, das sie gemeinsam gegründet hatten, 
ungefähr zehn Jahre zuvor Rechte u. a. an dem Hof 
»cawelle« ge schenkt ha ben. Hierbei handelt es sich um
die beiden Höfe Oberquelle (heute König) und Nieder-
quelle westlich der Magdalenenstraße, die wohl aus
einem Urhof hervor gegangen sind, der vermutlich im 
13. Jahrhundert geteilt wurde. 

Bis ins 18. Jahrhundert führte unser heutiger Ortsteil
einen anderen Namen: Burghusen, 1556 auch Bauer-
schaft »Borckhuisen« ge nannt. Namens geber war der
alte Hof Meyer zu Borgsen (heute Biohof Bobbert), 
erstmals im Jahre 1036 urkundlich als »burchusen« 
erwähnt. Noch ältere Urkunden weisen auf den 
Hof Meyer zu Bentrup hin, dessen erste Erwähnung 
(als bedelinckthorp) in die Jahre zwischen 995 und 1002
fällt. Schriftliche Zeugnisse über unser Siedlungsgebiet 
erhalten wir also seit über 1.000 Jahren! Weitaus ältere
Zeugen geben Auskunft darüber, dass zwischen Lutter
und Lichtebach vor vielen tausend Jahren schon Men-
schen gewohnt haben müssen: Feuersteinfunde aus der
Steinzeit, Tongefäße aus Hügelgräbern der Bronzezeit
sowie Überreste der Fluchtburg aus der vorrömischen 
Eisenzeit auf einem Bergrücken des Os ning, Hünenburg
genannt, an die noch der Name Burghausen (Borgsen)
erinnert. Q
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Natur- und Kulturerlebnispfad Blömkeberg/Galgenheide

Unsere Termine 2016

Flyer_HGV_2014  03.12.13  18:13  Seite 2

Anmeldung bis 20.12.2016, Tel. 0521-452580 (Grimme) 

HGV Quelle – Termine 2016 
 

Samstag, 6.2.2016 
Besichtigung der Universität Bielefeld 

mit Führung 
13:15 Uhr Gemeinschaftshaus Quelle • PKW 

Anmeldung bis 1.2.2016, Tel. 0521-445181 (Brück) 
 

Montag, 29.2.2016 
Jahreshauptversammlung 

mit Autorenlesung 
Gisela Garnschröder: „Mord am Hermannsweg“ 

19:30 Uhr Gemeinschaftshaus Quelle • Carl-Severing-Str. 115 
 

Freitag, 25.3.2016 
Kreuzweg zur Klosterruine Jostberg 

mit der Ev. Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock 
ca. 11:00 Uhr (nach dem Gottesdienst) • Wanderung 

 
Samstag, 16.4.2016 
Schloß Iburg 

Besichtigung mit Führung 
13:00 Uhr Gemeinschaftshaus Quelle • PKW 

Anmeldung bis 10.4.2016, Tel. 0521-451745 (M. Strathkötter) 
 

Samstag, 11.6.2016 
Fahrt zum Schiffshebewerk

7:30 Uhr Gemeinschaftshaus Quelle • Tagesfahrt (Bus) 
Anmeldung bis 28.5.2016, Tel. 0521-452580 (Grimme) 

 
Samstag, 3.9.2016 

Schloss Hämelschenburg 
Besichtigung mit Führung 

12:00 Uhr Gemeinschaftshaus Quelle • Halbtagesfahrt (Bus) 
Anmeldung bis 28.8.2016, Tel. 0521-445181 (Brück) 

 
Samstag, 22.10.2016 

Paderborn 
Stadtbesichtigung mit Führung 

12:30 Uhr Bahnhof Brackwede • Fahrt mit der Nordwestbahn 
Rückkehr ca. 19:00 Uhr 

Anmeldung bis 15.10.2016, Tel. 0521-451020 (Leimkuhl) 
 

Samstag, 12.11.2016 
Wanderung zur Hünenburg 
Heimatmuseum im Aussichtsturm 
11:00 Uhr Gemeinschaftshaus Quelle 

Anmeldung bis 10.11.2016, Tel. 0521-451020 (Leimkuhl) 
 

Mittwoch, 28.12.2016 
Tierpark Olderdissen 

Jahresabschluss mit Kaffeetrinken 
13:00 Uhr Gemeinschaftshaus Quelle • Wanderung 

Henrichenburg Waltrop

Carl-Severing-Str. 171 • 33649 Bielefeld

Josefina Caro
Iris Rosenthal
- Ihr Fußspezialist -
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Der Präsident des Oberlandesgerichts Hamm 

hat am 9. Dezember 2015 

Rechtsanwalt  

Dr. jur. Sebastian Karl Müller  

zum Notar  

mit dem Amtssitz in Bielefeld bestellt.

Hauptstraße 98 | 33647 Bielefeld 

Tel. 0521 41716-0 | Fax 41716-16

info@kanzlei-dr-mueller.de | www.kanzlei-dr-mueller.de

Dr. jur. Friedhelm Müller
Rechtsanwalt & Notar a.D.

Fachanwalt für Bau-/Architektenrecht

Fachanwalt für Erbrecht

Dr. jur. Sebastian Karl Müller
Rechtsanwalt & Notar

Fachanwalt für IT-Recht

Fachanwalt für Verkehrsrecht

Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Hans-Ulrich Hagemann
Rechtsanwalt & Notar a.D.

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Amphibien suchen Helfer

Jedes Jahr wandern in ganz Europa Am-
phibien mit verschiedlichsten Arten zu 
ihren Laichgewässern, um sich fortzu-
pflanzen. Aufgrund der dichten Bebauung 
müssen sie dabei oft Straßen überqueren. 
So auch bei uns in Quelle an der Magda-
lenenstraße oberhalb des Friedhofes und 
an der Paul-Schwarze-Straße hinter dem 
Bahnhof Quelle. Ab ca. Ende Februar sind 
in Quelle Erdkröten, verschiedene Frosch- 
und Molcharten sowie Salamander auf 
dem Weg zu den Gewässern. 
Um die Tiere vor dem Tod zu retten und so 
der weltweit schrumpfenden Amphibien-
Populationen entgegenzuwirken, werden 
an beiden Straßen grüne Schutzzäune und 
Fangeimer aufgebaut, die von einem Team 
aus Queller Bürgern betreut werden. Für 
die diesjährige Saison werden noch enga-
gierte Helfer zur Unterstützung gesucht, 
die an einem Werktag im Zeitraum von En-
de Februar bis Mai morgens oder abends 
für eine Stunde Zeit haben! Die Fangei-
mer müssen morgens in der Zeit von ca.  
7:30 bis 10:00 Uhr und abends ab 

21:00 Uhr kontrolliert werden. Dabei soll-
te man bereit sein, sich bei jedem Wetter 
draußen aufzuhalten, denn die Amphibien 
wandern verstärkt bei Nässe.
Bei Fragen oder Interesse können Sie sich 
unter folgenden Telefonnummern melden: 
05 21-45 26 08 oder 45 20 52.
Weitere Informationen zu den Schutzmaß-
nahmen in Bielefeld gibt es auch im Inter-
net: www.bielefeld.de/de/un/nala/uaart/
kroete.html                              (Jannis Drouyn)



7



8

Internationale Klasse an der Grundschule Quelle

14 Kinder aus fünf verschie-
denen Ländern wurden im  
Dezember 2015 in der 
Grundschule Quelle einge-
schult. Sie bilden die „Pa-
pageien-Klasse“, die durch 
„Nachplappern“ und viel 
Spaß die deutsche Sprache 
erlernen soll. Diese interna-
tionale Klasse wird zur Zeit 
noch von Simone Schneider 
allein unterrichtet.
12 dieser Kinder kommen um 
8:45 Uhr mit dem Bus aus ih-
rem Quartier in Ummeln und 
werden um 13 Uhr wieder heimgefahren. In 
der Zwischenzeit prägen ihren Schulalltag 
Spiele, Lieder und wiederkehrende Ritua-
le, damit sie schnell die deutsche Sprache 
erlernen. Auch wenn die Kinder in ihrer 
Heimat schon eine Schule besucht haben, 
müssen sie hier vieles neu erlernen, z. B. 
etwas, was für den deutschen Bürger ganz 
normal ist: von links nach rechts lesen und 
schreiben.
Auch der Sportunterricht ist heiß begehrt. 
Im Spiel lernen die Kinder, ihren Wortschatz 
mit echten Gegenständen zu verbinden. 
Die Integration in die Regelklassen wird 
nach und nach vollzogen. Erst im Sport, 

Hellweg-Suchbild im Queller Blatt  
Dezember 2015: 
Einen Rabattgutschein über 15 Euro hat 
Uwe Geisenhanslüke gewonnen.

Hier die Nummern der noch nicht abgehol-
ten Gewinne vom Queller Weihnachts-
markt. Die Preise können im Schuhhaus 
Hellweg, Carl-Severing-Str. 97, abgeholt 
werden:
5, 20, 52, 153, 154, 302, 313, 374, 420, 505, 
571, 743, 751, 788, 1029, 1145, 1392, 1803, 
2128, 2149, 2319, 2459, 2466

Gewinner

Montag Ruhetag
dienstags – samstags 17:30 – 23:30

sonn- u. feiertags 11:30 – 14:30 und 17:00 – 23:00

Osnabrücker Straße 65 • 33649 Bielefeld
Telefon 0521 450866 • 0176 84499268

www.taverne-sprungmann.de

dann auch in Musik und Kunst. Spätestens 
nach zwei Jahren soll der Wechsel von der 
internationalen Klasse in die Regelklas-
se erfolgen. Auch neben dem Unterricht 
werden Kontakte untereinander geknüpft.  
Gemeinsam werden Kekse gebacken oder 
in den Pausen zusammen gespielt.
Vom zweiten Halbjahr an bleiben die Kin-
der auch ganztags und werden in der 
Mensa mit Mittagessen versorgt. Bis dahin 
soll auch eine neu eingestellte AWO-Mit-
arbeiterin Simone Schneider unterstützen, 
ebenso wie durch eine hoffentlich bald be-
setzte Schulsozialarbeitsstelle. Hilfe wurde 
auch aus dem Eltern-Café angeboten, was 
eine weitere wertvolle Unterstützung bie-
tet. Zudem ist seit Anfang Dezember eine 
„Bufdi“-Stelle (Bundesfreiwilligendienst) für 
die Queller Schule ausgeschrieben (www.
bielefeld.de – Bundesfreiwilligendienst).   

                                                                   (NFJ)
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 Turnhalle Gottfriedstraße
Mo. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.  9:30 -10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Brigitte Wagner
Di. 10:45 -11:45 Uhr Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (7-10 J.) ÜL Maria Alfano
Di. 16:30 -17:45 Uhr Sport, Spiel & Spaß (6-10 J.) NEU! ÜL Winona Mittwoch
Di. 17:00 -18:30 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Lena Pierskalla
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Di.  20:30 -21:30 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 16:45 -17:45 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 18:30-20:00 Uhr Streetdance (ab 17 J.) ÜL Sarah Vöge
Do. 20:00 -21:30 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) ÜL Celeste Rizzi
Fr.  9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Fr. 16:00 -17:00 Uhr Moderner Kindertanz (4-6 J.) ÜL Melina Henning

Pause von Jan.-April 2016
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Brackwede-Quelle
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Kunstturnen (ab 6 J.) ÜL Stephanie Berger
Mo. 17:45 -19:00 Uhr Kunstturnen/Fortgeschrittene ÜL Stephanie Berger
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00 -20:00 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Turnhalle an der Grundschule Quelle
Mo. 20:00 -21:15/30 Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Emmi
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Edeltraut Eusterhus
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -22:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Gesamtschule
Mi. 20:30 -22:00 Uhr Hobby-Gruppe U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Fr. 19:00 -21:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Grundschule

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße

19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Detlef Drewenkus, ☎ 0521-450330

TU
S

 w
w

w
.t

us
-q

ue
lle

.d
e

  Die Turnabteilung des TUS-Quelle bietet an:     Ab Januar 2016
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Täglich frische

BiO-Lebensmittel!

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3 · Bielefeld-Quelle

Hofladen
Biohof Bobbert

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr  9 - 19 Uhr

Sa         9 - 14 Uhr

Eisenstraße 4

33649 Bielefeld

Fon (0521) 94 66 10

www.jauer-natursteine.de

TREPPEN

BODENBELÄGE

BÄDER

KERAMIK

KÜCHEN-
ARBEITSPLATTEN

RESTAURIERUNGEN

Ideen leben.

Natursteine

Freitag, 4. März 2016 um 19:00 Uhr
Tagesordnung:
•  Bericht des Vorstandes  

und der Abteilungen
•  Ehrungen von Mitgliedern
•  Entlastung des Vorstandes 

und der Abteilungsleiter

TUS www.tus-quelle.de

• Beitragsanpassungen
•  Informationen zu  

den Bauvorhaben
• Sonstiges

Wir laden alle Mitglieder herzlich ein.

Jahreshauptversammlung

des TuS Quelle e. V.  
im Vereinsheim Gottfriedstraße
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Der lebendige Adventskalender  –  ein Rückblick

Adventskalender – da wird 
jeden Tag ein Türchen ge-
öffnet, und die 24 Tage bis 
Weihnachten werden ge-
zählt. Lebendiger Advents-
kalender – hierzu wurde in 
der vergangenen Advents-
zeit zum 4. Mal in Quelle 
eingeladen. Initiiert war die-
ser Adventskalender von 
„Quelle im Wandel“ und in 
diesem Jahr organisiert von 
Christine Wirth und Christine 
Reisberg. 
Lebendig wird der Advents-
kalender durch Menschen, 
Gastgeber und Gäste. Der 
Sinn ist, Menschen in der Vorweihnachts-
zeit zusammenzubringen. Man hat die 
Möglichkeit, mit den Nachbarn und auch 
mit bis dahin unbekannten Gästen ins 
Gespräch zu kommen. In der November-
Ausgabe des Queller Blattes erschien die 
Liste mit den Gastgebern vom 1. bis 23. 
Dezember 2015. 
Die Resonanz war wieder sehr gut, die 
Besucher kamen zahlreich. Die Gast-
geber sorgten für die Getränke. Glüh-
wein und Punsch, mit und ohne Al-
kohol, waren der große Renner, dazu  
Gebäck, Spekulatius und auch schon  
kleine Süßigkeiten, die für den bunten  
Teller vorgesehen waren. 
Bei einigen Treffen wurden Weihnachts-
geschichten oder Gedichte vorgelesen, 
manchmal wurden die Advents- und Weih-
nachtslieder auf dem Klavier oder anderen 
Musikinstrumenten begleitet. 
In einem Garten hat sogar der halbe Po-
saunenchor aufgespielt.
Die Treffen begannen immer um 18:00 
Uhr, Ende gegen 19:00 Uhr. Es war aber 
keine Seltenheit, dass es länger dauerte 
und noch ein gemüt-licher und geselliger 
Abend wurde.
Gelungen war auch die Einladung der 
Neuapostolischen Kirchengemeinde Quel-
le/Steinhagen, die zum ersten Mal an die-
ser Veranstaltung teilnahm und ihre Kirche 
geöffnet hatte. Hier tauschte man sich bei 
Früchtebrot und alkoholfreiem Punsch aus, 

sang Weihnachtslieder, und eine Weih-
nachtsgeschichte rundete den Abend ab.
Es wäre schön, wenn die Tradition des 
Queller Lebendigen Adventskalenders im 
nächsten Jahr fortgesetzt werden könnte 
und sich wieder Gastgeber melden.                                                          

(Lei.)

Adventskalender Marienfelder Str.

Lebendiger Adventskalender an der Marienfel-
der Straße: Am 04.12.2015 gegen 18:00 Uhr hat-
te Heidelore Schlichting ihre Nachbarn, Freunde 
und Bekannte zu sich unter den Carport in der 
Marienfelder Straße eingeladen. Bei Glühwein, 
Kinderpunsch und leckerem Adventsgebäck 
trafen sich ca. 30 Personen. Schnell hatten sich 
Gesprächspartner gefunden, und es wurden vie-
le Themen durchgesprochen. Die Enkelkinder 
der Gastgeberin unterstützten mit ihren Gitarren 
die Gäste beim Singen von Weihnachtsliedern. 
Zum Schluss kamen noch kleinere Kinder aus der 
Nachbarschaft, die einen Kindergeburtstag feier-
ten. Sie überraschten die Gäste mit dem Lied „Die 
Weihnachtsbäckerei“. Es war ein schöner Abend 
im Advent.                                                         (MiMö)



11

Engagiert für die Schule

Grundschüler sammelten Tannen- 
bäume – und mehr als 5.700 Euro
Strahlende Mienen im Sonnenschein: Bei 
bestem Sammelwetter zogen am 9. Ja-
nuar Queller Grundschulkinder mit ihren 
Geschwistern und Eltern, insgesamt mehr 
als 100 Personen – in Gruppen von Haus 
zu Haus. Spätmittags hatten sie 881 aus-
gediente Tannenbäume zusammengeholt 
– und in ihren Sammelbüchsen raschelten 
und klapperten 5.705 Euro, die nach der 
Zählung auf das Konto des Grundschul-
Fördervereins eingezahlt wurden. Außer-
dem lagen ein Zweipfennigstück, ein briti-
scher Penny, eine polnische Grosz-Münze, 
zwei bunte Christbaumkugeln und zwei 
sternförmige Baumschmuckanhänger auf 
dem Sammeltisch. Viele Queller hielten 
für die fleißigen jungen Sammler neben 
der Geldspende auch Süßigkeiten bereit. 
Diese teilten sich die Kinder brüderlich, 
während ihre Eltern das Geld 
zählten. Ergebnis: Das letzt-
jährige Rekordergebnis von 
über 5.500 Euro konnte zur 
Überraschung und Freude 
der Sammler nochmals ge-
steigert werden. „Ich dan-
ke den Organisatoren, allen 
Helfern und allen Spendern“, 
sagte Schulleiter Dominik 
Braus, der selbst tatkräftig 
mitgesammelt hatte, nach 
Bekanntgabe des Ergebnis-
betrages unter dem Jubel 
der Anwesenden. „Für un-
sere Schule ist diese Aktion 

gemeinschaftsstiftend, und aus Quelle ist 
sie inzwischen nicht mehr wegzudenken“, 
betonte er.
Auch in diesem Jahr unterstützten die Un-
ternehmen Büscher, Bürenkemper und 
Böers die Aktion im Catering-Bereich – so 
konnten sich alle Helfern zwischendurch 
mit einem warmen Mittagessen in der 
Mensa der Grundschule stärken. 
Die geräumigen Fahrzeuge und Anhänger, 
auf denen die Bäume zum Sammelplatz 
gefahren wurden, stellten die Zimmerei 
CRAFTWERK, Stahlbau Althoff & Krause, 
Volmer-Baustoffe, DellMaster-Bielefeld 
und die Familie Gödde zur Verfügung.
Auch nächstes Jahr brauchen sich die 
Queller übrigens keine Gedanken über 
den Abtransport ihrer ausgedienten Weih-
nachtsbäume zu machen: Die Grundschul-
kinder sammeln auch 2017. 

(H. Sommerkamp)

Foto: H. Sommerkamp

Foto: H. Sommerkamp
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Jubiläen bei der Queller SPD 

Am 9. Dezember stand beim 
Adventsklön in den „Ratsstu-
ben“ die Ehrung langjähriger 
SPD-Mitglieder auf der Ta-
gesordnung. Zu Gast war die 
Bezirksbürgermeisterin und 
Landtagsabgeordnete Regi-
na Kopp-Herr am Vorabend 
ihres Einsatzes als Delegierte 
auf dem SPD-Bundesparteitag 
in Berlin. Gemeinsam mit der 
Vorsitzenden Ute Silbernagel-
Grimme überreichte sie Nadeln 
und Urkunden. Geehrt wurden 
die folgenden Mitglieder:
Dr. Godehard Franzen ist seit 25 Jahren 
dabei. Der Physiker war Lehrer am Biele-
felder Oberstufenkolleg, Ratsmitglied für 
Gadderbaum, in diversen Ausschüssen 
des Rates tätig, ist jetzt Vorsitzender des 
Fördervereins des Naturkunde-Museums 
(Namu) sowie des Vereins Pro Nahverkehr. 
Das langjährige Mitglied des Ortsvereins 
(OV)-Vorstandes hat immer gute Ideen, vor 
allem zum Nahverkehr in und um Quelle.
Hans Gieselmann ist schon 50 Jahre  
dabei; er war Mitglied der Bezirksvertre-
tung Brackwede und des SPD-Unterbe-
zirks Bielefeld. Der gelernte Schriftsetzer 
und Drucker ist Seniorchef der Druckerei  
Gieselmann, Initiator und Mitgründer 
von Queller Gemeinschaft und „Queller 
Blatt“; auch er ist langjähriges Mitglied im 
OV-Vorstand.
Jürgen Grimme, auch 50 Jahre Mitglied, 
war Feinmechaniker bei der Dürkopp-Adler 
AG, Wehrdienstverweigerer, „Bart-Falke“, 
ehemaliges Unterbezirks-Mitglied, „schon 
ewig“ im OV-Vorstand und heute oft  
(un)freiwilliger „Sekretär“ der derzeitigen  
OV-Vorsitzenden Ute Silbernagel-Grimme.
Ilse Hummert, ebenfalls seit 50 Jahren 
Mitglied, war Angestellte in der Gastrono-
mie und ist Ehefrau von Günter Hummert, 
ehemaliger Vorsitzender des OV Freibad. 
Sie war zuständig für das leibliche und see-
lische Wohl der OV-Mitglieder in Hummerts 
Party-Keller, dem langjährigen Treff der 
dortigen SPD-Mitglieder vor dem Zusam-
menschluss mit dem OV Quelle im Jahr 
1998.

Jubilar-Ehrungen (v. l.): Jürgen Grimme (50 Jahre Mitglied), 
Dagmar Lawrenz (10), Jutta Krüger (50), Dr. Godehard Franzen 
(25), Ilse Hummert (50) und OV-Vorsitzende Ute Silbernagel-
Grimme (1. v. r.)

Jutta Krüger, jetzt  40 Jahre dabei, war 
Lehrerin zuletzt an der Gesamtschule 
Brackwede (jetzt Quelle), ist wie Hans Gie-
selmann ehemaliges Mitglied der Bezirks-
vertretung Brackwede und war langjährige 
OV-Kassiererin.
Dagmar Lawrenz ist nun schon 10 Jahre 
dabei; die kaufmännische Angestellte kam 
als Praktikantin zur SPD und blieb. Sie ist 
die derzeitige OV-Kassiererin.
Frank Leier, 25 Jahre Mitglied, konnte 
nicht dabei sein und bekam seine Urkun-
de mit Nadel überreicht bei einem kurzen 
Besuch zu Hause in der Freibad-Siedlung.
Die goldenen „Fünfziger“ erhielten die echt 
goldene Nadel der SPD mit passender Ur-
kunde in roter Briefumschlag-Mappe, die 
Mitglieder mit 25 Jahren Mitgliedschaft 
die silberne, auch mit Urkunde in Mappe. 
Zusätzlich bedankte sich der Ortsverein 
mit einen roten Lindt-Dankeschön-Prali-
nenherz oder einer Merci-Schokoladenpa-
ckung sowie Büchergutscheinen, einzulö-
sen bei „Colibri“ in Quelle. 
Für Regina Kopp-Herr gab es ein Mar-
zipan-Dankeschön als Proviant für den 
Parteitag – auch in einer roten Mappe. 
Der Abend klang aus bei einer wunderbar 
cremigen Brokkoli-Suppe mit Schnittchen 
und mit vielen Gesprächen.
Auf dem Foto fehlen Hans Gieselmann, der 
seiner erkrankten Frau Gesellschaft leisten 
wollte, Regina Kopp-Herr, die frühzeitig 
zum Zug nach Berlin aufgebrochen war, 
sowie Frank Leier.

 (USG)
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Nicole Schettler, seit zwölf Jahren in der 
Bildungsstätte Einschlingen tätig, hat ein 
neues Angebot konzipiert, das sie gern in 
Quelle etablieren möchte. Es richtet sich 
an ältere Menschen, die Freude an Bewe-
gung haben, sich entwickeln und frische 
Luft dabei genießen möchten.
Die Übungsleiterin: „In Bewegung kom-
men, Fitness trainieren, Spaß haben,  
Lachen, Fröhlichkeit! Ob Sonnenschein, 
Regen, Wind oder Schnee … wir sind im-
mer da! 
Leicht erlernbare Bewegungsformen im 
Gehen und Stehen dienen dem Erhalt und 
der Verbesserung von  Beweglichkeit und 
Koordination. Als Ausgleich bei einseitiger 
Belastung, zum Abbau von Muskelver-
spannungen sowie zur Mobilisation der 
Wirbelsäule und der Gelenke.   

Mit frischer Luft und Schwung in das Frühjahr!  

„Brahmani Yoga Bielefeld“ in Quelle

Leitung: Nicole Schettler, Dipl.-Sozi-
alarbeiterin, Erzieherin, Übungsleiterin  
C-Lizenz
Ort: Im naturbelassenen Garten der Bil-
dungsstätte Einschlingen,  Schlingen-
straße 65, Beitrag: 5,– Euro pro Sonntag,  
Termine: sonntags 06.03., 17.04., 01.05. 
und 19.06.2016, von 10:00 bis 11:00 Uhr

Zur Erwärmung bewegen wir uns zur Mu-
sik, auf sanfte Weise kräftigen wir unsere 
Muskulatur, dehnen uns und gönnen uns 
am Ende eine Entspannungseinheit. Hilfs-
mittel, wie z. B. Bälle und Tücher, kom-
men auch zum Einsatz. Dabei nutzen wir 
die Möglichkeiten,  die uns unser Körper 
schenkt und achten gleichzeitig unsere 
Grenzen. Bitte an bequeme Kleidung und 
festes Schuhwerk denken! “

Ab Februar starten zwei neue Yogakurse 
in Quelle. Die Kurse finden statt am Mitt-
wochvormittag in den Räumlichkeiten von 
„CaloryCoach“ an der Borgsenallee 3. Der 
erste Kurs richtet sich an Interes-
sierte jedes Alters. Der zweite Kurs 
wurde speziell auf die Bedürfnisse 
von Senioren abgestimmt. Beson-
ders für ältere Menschen hat Yoga 
einen positiven Einfluss auf das 
Wohlbefinden. Dreistündige Wo-
chenendveranstaltungen zu den 
Temen Yoga und Meditation sind 
auch in Planung.  Sarah Remers 
absolvierte ihre mehrjährige Yogalehrer-
Ausbildung in Horn-Bad Meinberg bei 
Yoga-Vidya und bestand 2013 dort ihre 
Abschlussprüfung. Sie besuchte Weiter-

bildungen, um sich auf Yoga mit Kindern, 
Schwangeren und Senioren zu spezialisie-
ren. Seid drei Jahren unterrichtet sie Yoga-
kurse für den TuS Quelle. Drei weitere Kur-

se sind in den vergangenen sechs 
Monaten hinzugekommen. Ihre 
erste eigene Yogastunde hatte sie 
bereits vor 19 Jahren. Unter dem 
Namen „Brahmani Yoga Bielefeld“ 
organisiert sie nun erstmals eigen-
ständige Kurse in Quelle.
Wer Interesse oder Fragen hat, 
kann sich gern telefonisch oder 
per E-Mail mit ihr in Verbin-

dung setzten: Tel. 0152-21689682 oder  
sarah_remers@web.de. Probestunden, 
Quereinstieg und Privatstunden sind nach 
Absprache auch möglich.                               (MiMö.)

Zauberhafte Farbenspiele an der Vogeltränke, 
die allerdings von den Federtieren mit Verach-
tung bestraft werden.      (Fotos: D. Kunzendorf).
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Wieder Umweltlasten entdeckt

Seit geraumer Zeit sind wieder wilde Müll-
entsorgungen im Wald hinter der Mühle 
Niemöller entdeckt worden. Da hat jemand 
seine Fliesenreste, Schranktüren und Lami- 

natbretter entsorgt. Auch am Glascon-
tainer vor der Mühle waren Altstoffe zu 
finden, die aber inzwischen entfernt wor-
den sind. Wenn man bedenkt, dass die-
se Dinge über die Sperrmüllabfuhr recht 
kostengünstig zu entsorgen sind, so fragt 
man sich in der Tat, was diese Person sich 
dabei gedacht hat, solche Altlasten in den 
Wald zu schmeißen, auch noch dicht an öf-
fentlichen Wegen. Da hilft nur eines, Anzei-
ge erstatten und über gefundene Hinweise 
versuchen, den Umweltverschmutzer auf-
zuspüren.                                              (KHS)

Kfz Technik Rummel jetzt mit GTÜ-Prüfstützpunkt

Die freie Kfz-Werkstatt Rummel 
an der Eisenstraße 11a präsen-
tiert sich in neuer Gestalt. Inha-
ber  Jörg  Rummel: „Nach den 
Umbauarbeiten an unser Werk-
statt haben wir jetzt die Möglich-
keit, feste Zeiten für die Haupt-
untersuchung anzubieten. 
Unser Prüfstützpunkt  ist ab 
dem 1.2.2016 dienstags von 
15:00 bis 17:00 Uhr und freitags 
von 9:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
In dieser Zeit können Kunden mit 
oder ohne Termin  zu  uns kom-
men, um Hauptuntersuchungen an PKW 
oder Anhängern durchführen zu lassen.“

Jan Rummel, Jörg Rummel, Michael Wolf,  
Eugen Erdmann, Eduard Baumbach (v. l. n. r.)

Lise-Meitner-Straße 1
Gebäude Boncura
33803 Steinhagen
Tel. 05204-9251745

Fußpflege

D.Hellweg_1312  20.11.13  13:35  Seite 1
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Bahndammgrün  des „Haller Willem“ gepfl egt

Vielen wird es aufgefallen sein: Vor Weih-
nachten schon hatte eine Firma aus 
Höxter damit begonnen, im Auftrag der 
DB, Schieneneigentümerin und Netzver-
mieterin, die Bäume und Sträucher ent-
lang des Bahndammes der Strecke der 
NWB „Haller Willem“ zwischen Brackwe-
der Bahnhof und Bahnhof Kupferheide 
zurückzuschneiden. 

Das hat sie nach Beginn des neuen Jah-
res fortgesetzt. Solche Arbeiten können 
ja nur im Winterhalbjahr gemacht werden, 
um die Vogelbrut nicht zu stören.
Am Grundstück Upmann, Marienfelder 
Straße/Ecke Ottostraße, war eine der 
Holzsammelstellen, wo jetzt noch ein 
Häcksler auf seinen weiteren Einsatz 
beim Zerkleinern der Rückstände wartet. 

Eine andere Holzlagerstel-
le befand sich unter dem 
OWD an der Zufahrt zu 
den Lutterquellen und dem 
Bahnstellwerk.
Mit dieser Grünpfl ege ist 
für Jahre ein sicherer Be-
trieb der Bahnstrecke ohne 
herabfallende Äste oder 
nicht mehr standsichere 
Bäume und Sträucher ge-
währleistet. Einige kleinere 
sind auch stehengeblieben, 
sodass im Frühjahr sicher 
wieder mehr Grün sichtbar 
sein wird. 
Und die Gartenanlieger 
freuen sich über uner-
wartete fl iegende Gäste 
wie Schwarz-, Grün- und 
Buntspecht sowie Eichel-
häher und Kleiber, die 
sich wohl auch erst neu 
orientieren müssen.                                                         

(USG)
1

montags, dienstags, mittwochs ab 17:00 Uhr
donnerstags u. freitags ab 12:00 Uhr

samstags ab 14:00 Uhr, sonntags ab 10:00 Uhr

13

Montags:jede Pizza nur5,99 Euro
��50�6,
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Karen Schmidt-Sehwöster 
hat ihren Lebenstraum ver-
wirklicht. Sie machte sich 
selbstständig mit dem In-
stitut „CaloryCoach“ an der 
Borgsenallee 3 (neben dem 
Eiscafé „San Remo“). Hier 
erhalten Frauen nicht nur 
Tipps für gesunde Ernährung 
und Bewegung, es kann da-
bei auch an Geräten trainiert 
werden. 
Schmidt-Sehwöster war von 
Jugend an eine begeisterte 
Sportlerin mit vielen Erfol-
gen als Leistungsschwim-
merin. Um ihr Hobby zum 
Beruf zu machen, absolvierte sie ab 2005 
ein Fernstudium an der BSA-Akademie 
in Saarbrücken. Sie erlangte mehrere 
Lizenzen im Sportbereich und arbeite-
te während und nach der Ausbildung als 
Trainerin in Berlin und Bielefeld. Anschlie-
ßend schloss sie eine Ausbildung zur 
Gesundheits-pädagogin ab und arbeite-
te zwei Jahre in der Queller „Heilquelle“. 
Jetzt bietet sie im „CaloryCoach“-Institut 
persönliche Beratung für Ernährung und 
Bewegung an. 
Beim Bewegungstraining für Frauen ist 
mindestens eine Trainerin an den Geräten 
dabei. Beim Training auf Kraft und Ausdau-
er werden alle Hauptmuskeln beansprucht. 
Zum Thema gesunde Ernährung wird es 
Vorträge geben, zweimal in der Woche 

sind Sprechstunden vorgesehen, und auch 
Einzelberatung wird es geben. Das Institut 
für Bewegung und gesunde Ernährung lädt 
außerdem einmal im Monat zum gemein-
samen Kochen ein. Mit den Beratungsan-
geboten sollen auch Männer angespro-
chen werden. Im Programm sind weiterhin 
Rehasport, Yoga, Zumba, Kickboxen für 
Jugendliche und Fitness-Kickboxen für 
Erwachsene. 
Den Standort Quelle wollte Karen Schmidt-
Sehwöster aus familiären Gründen nicht 
verlassen, da es im Bereich Quelle/Stein-
hagen solch ein Angebot nicht gibt. 
Zu ihren Mitarbeiterinnen gehören Beate 
Bug (Kursleiterin und Ernährung) und Dana 
Adler (Kursleiterin und Auszubildende als 
Physiotherapeutin). Die Yoga-Kurse haben 

Sarah Remers sowie Steffi  
Haus übernommen, und 
das Kickboxen wird von der 
Weltmeisterin Kim Dawkin 
geleitet.
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 8:30-13:00 Uhr und 
16:00-20:00 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag 9:00-13:00 
Uhr und 16:00-20:00 Uhr, 
Freitag 8:30-13:00 Uhr und 
14:00-18:30 Uhr sowie Sams-
tag 10:00-13:00 Uhr; Telefon: 
05 21-95 03 98 68, karen.
schmidt-sehwoester@calory-
coach.de                                   (MiMö)

CaloryCoach: Institut für gesunde Ernährung und Bewegung

Karen Schmidt-Sehwöster, Dana Adler, Beate Bug.

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1



Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

Viele Referenzen auf : www.leiss-metallbau.de

Osnabrücker Str. 75
33649 Bielefeld
Tel. 0521 450131
Fax 0521 451774
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Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

•

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!
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Wir helfen  
Ihnen gerne!

05 21/44 52 00

Alle Marken!

Keller_1304  23.03.13  17:22  Seite 1

Anerkannte private Ergänzungsschule (gemäß § 118 Neues Schulgesetz)

Pottenau_1304  14.03.13  10:47  Seite 1

„h-dresser“, das Unterneh-
men der Familie Gehner 
in der dritten Generation, 
hat seinen sechsten Salon 
Anfang September 2015 
in Quelle an der Carl-Se-
vering-Straße 79 eröffnet. 
Das Konzept des Unter-
nehmens: spontan ohne 
Termin, gute Laune und 
auffällig bunte Salons in der 
Farbe Pink. Luftballons und 
ein pinkes Fahrrad sind das 
Markenzeichen der Salons 
und immer Bestandteil der 
Außenreklame. 
„h-dresser“ nimmt an vie-
len Aktionen teil, z. B. in 
der Vergangenheit „Sty-
ling beim Shoppen für die 
Damen“ bei C&A, Styling-
Abend im Stadtpalais für 
die Gäste die ganze Nacht 
lang. Für 2016 ist der Kids-
Day geplant, der viermal im 
Jahr kurz vor den Ferien 
stattfinden wird. Hier dreht 
sich alles um die Kleinen 
– mit tollen Spielsachen 

Rückblick 2015: „h-dresser“ seit September 2015 in Quelle

Foto: H. Niediek
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Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

Einlagen

Orthopädische
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Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

Carl-Severing-Str. 97 • Tel. 45 15 42
Schuhmacher-Meisterwerkstatt

www.schuhhaus-hellweg.de

Carl-Severing-Str. 97 • Tel. 45 15 42
Schuhmacher-Meisterwerkstatt

www.schuhhaus-hellweg.de
Carl-Severing-Str. 97 • Tel. 45 15 42

Schuhmacher-Meisterwerkstatt
www.schuhhaus-hellweg.de

Rückblick 2015: „h-dresser“ seit September 2015 in Quelle

und Haarpflegeartikeln im 
Angebot.  
Das Unternehmen be-
schäftigt viele junge, fri-
sche Mitarbeiter, die durch 
Fortbildungen immer auf 
dem neuesten Stand sind 
und gute Aufstiegschancen 
haben. Es wird die ganze 
Palette angeboten: für Da-
men, Herren und Kinder, 
junge Kunden, Extension, 
professionelle Hochsteck-
frisuren, modernste Färbe- 

und Schnitttechniken sowie 
Dauerwellen und Einlegen. 
Das Team im Queller „h-
dresser“ freut sich auf Sie 
und heißt Sie auch 2016 
herzlich willkommen. Im 
Februar schenkt es Ihnen 
10 Prozent auf die Dienst-
leistung „Färben“.   
Öffnungszeiten: Dienstag 
bis Freitag 9:30-18:30 Uhr 
und Samstag 9:00-15:00 
Uhr; weitere Infos unter: 
www.h-dresser.net.

Foto: H. Niediek
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Von Wanderern, Bären und Kleingärtnern

Wenn es heißt: „Auf nach Olderdissen!“, 
findet sich immer eine große Gruppe von 
Wanderern bereit, dem Aufruf zu folgen. 
So auch am 28. Dezember des vergange-
nen Jahres, als es vom Gemeinschafts-
haus aus hinaufging zum Napoleonsweg. 
Gut 30 Wanderer hatten ihre Stiefel ge-
schnürt und folgten dem Weg an der Klos-
terruine am Jostberg vorbei zum ehemali-
gen Meierhof. Besonders erfreulich, dass 
der Altersdurchschnitt der Gruppe durch 
die Beteiligung von zwei Kindern erheblich 
nach unten verbessert wurde. 
Nach knapp zwei Stunden Marsch durch 
den nachweihnachtlichen Wald war Older-
dissen erreicht, und als Erstes war man 
gespannt, ob die Bären wohl durch ihr Ge-

hege streifen würden oder ob sie nach den 
Genüssen der Feiertage dem Winterschlaf 
frönten. Bis auf die unermüdlichen Silber-
füchse war nichts zu sehen, keine Spur von 
Meister und Madam Petz. Wahrscheinlich 
lagen sie in ihrem Quartier, zugedeckt mit 
einer warmen Decke und träumten von 
Lachs und Honig, Schmetterlingen, Blüten 
und Pilzen und von Vogelgesang in lauen 
Lüften an warmen Sommertagen, die den 
Pelz wärmen. Also zog die Gesellschaft 
weiter, vorbei an Uhu, Eulen, Gänsen und 
Eseln. Vielfraß und Wildschweine fanden 
Beachtung, bevor es weiterging in die  
nebenan gelegene, wunderschöne Klein-
gartenanlage am Steinbrink und in das 
dortige Vereinshaus. Hier war alles für das 

Kaffeetrinken vorbereitet. 
Zum Kaffee oder Tee gab es 
eine Auswahl an Kuchen und 
Torten, die jeden Feinschme-
cker voll zufriedenstellte. So 
verging die Zeit bei guten Ge-
sprächen wie im Fluge, und 
bald wurde es Zeit aufzubre-
chen, wollten doch alle die 
Waldwege noch bei einiger-
maßen guter Sicht zurück-
wandern. Das gelang, und 
so verabschiedete man sich 
in der Dämmerung im Quel-
ler Zentrum mit den besten 
Wünschen für das neue Jahr, 
an dessen Ende es sicher 
auch wieder heißen wird: 
„Auf nach Olderdissen!“

(brü.)

Brackwede: Hauptstraße 113
 Tel. 44 99 32

Quelle:  Carl-Severing-Straße 58
 Tel. 45 01 27

www.kleine-textilpflege.de
Ihr Meisterbetrieb im 
Bielefelder Süden

Nachruf: Elfriede Obbelode †
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AFIB informiert:                                                                                       – Anzeige –

Josef Reinhart

Neue Fenster – schöne Energiesparer
Bei älteren Häusern gehen bis zu 25 Pro-
zent der Heizenergie durch die Fenster ver-
loren. Für Haus- und Wohnungsbesitzer ist 
die Fenstersanierung deshalb eine 
lohnende Investition.
Fenster mit der heute üblichen 
Wärmeschutzverglasung lassen 
kaum noch Wärme entweichen. 
Durch Fenster mit Einfachvergla-
sung, die bis in die 1970er Jahre 
eingebaut wurden, geht rund fünf-
mal so viel Wärme verloren wie 
durch ein neues Wärmeschutz-
fenster. Eine Fenstersanierung ist 
deshalb eine wirksame Maßnahme, um die 
Heizkosten zu senken.
Falls sich im Haus noch Einfachverglasun-
gen finden, sollten die alten Fenster sofort 
ausgetauscht werden. Aber auch ältere 

Zweifach-Isolierglasscheiben sind reif für 
den Wechsel. Wenn der alte Fensterrah-
men gut erhalten ist, genügt es in manchen 
Fällen, nur das Glas austauschen zu las-

sen. Wichtig ist, dass energetische 
Sanierungsmaßnahmen an der 
Gebäudehülle aufeinander abge-
stimmt werden. 
Zur Dämmung der Fassade gehört 
meist auch eine Fenstersanierung. 
Sonst entstehen Wärmebrücken, 
was den Energiespareffekt zu-
nichte macht und außerdem zu  
Schäden durch Feuchtigkeit füh-
ren kann.

Weitere Tipps für Hausbesitzer und Haus-
verkäufer gibt es im kostenlosen Immpuls-
Magazin, bestellbar unter 05204 9252870, 
über info@afib-immobilien.de oder einfach 
direkt in Afib-Büro am „Kirchplatz 2“.

jungen Frauen am Herzen. 
Ab 1948 begann sie, ne-
benamtlich in der Damen-
schneider-Innung mitzuar-
beiten. Über die Grenzen 
von Quelle hinaus bekannt 
wurde sie als Obermeiste-
rin der Innung, in diesem 
Amt war sie von 1966 bis 
1974 tätig. Sie hat sich 
sehr große Anerkennung 
und Respekt erarbeitet.  
Von 1981 bis 1990 stand 
sie dem Bekleidungs-
handwerk vor und wurde 
dann zur Ehrenobermeis-
terin ernannt. Andere Eh-
rungen folgten, wie z. B. 

der Eiserne Meisterbrief zum 65-jährigen 
Meisterjubiläum.
In der Queller Johannes-Kirchengemein-
de war sie lange Jahre ehrenamtlich u. a. 
auch als Presbyterin aktiv und sang bis 
ins hohe Alter im Kirchenchor.
Gern denken viele Queller an Elfriede  
Obbelode zurück und werden sie in dank-
barer Erinnerung behalten. 

                              (Lei.)

Nachruf: Elfriede Obbelode †

Die Worte des Mitsängers 
Hermann Schwartzkopff 
drückten die Bewunderung 
für Elfriede Obbelode aus:  
„Elfriede, Du altes Queller 
Urgestein“. So erschallte 
es Ende der 1990er Jahre 
im Innenhof eines Klosters 
in Sinalunga (Toskana), wo-
hin der Kirchenchor der Jo-
hannes-Kirchengemeinde 
Quelle eine Reise unternom-
men hatte. 
Nun ist sie am 7.10.2015 
im Alter von 101 Jahren im 
Pflegezentrum Quelle ge-
storben. Über den 100. Ge-
burtstag hatte das Queller 
Blatt in der September-Ausgabe 2014 be-
richtet, und  wir möchten  jetzt noch ein-
mal kurz an sie erinnern.
Am 28.7.1914 wurde sie auf einem Quel-
ler Bauernhof geboren. Nach dem Be-
such der Schule Quelle II begann sie ei-
ne Lehre als Schneiderin. Mit 24 Jahren 
erhielt sie ihren Meisterbrief und machte 
sich 1938 an der Siekbreede selbststän-
dig. Besonders lag ihr die Ausbildung von 

Elfriede Obbelode 1997
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LVM-Lebensversicherung bietet Rendi-
te über Marktdurchschnitt 
Ein unbeschwerter Ruhestand lebt von fi -
nanzieller Unabhängigkeit. Und dann kann 
sich jeder selbst beschenken: „Wer eine 
private Rentenversicherung abschließt, 
darf im Alter Monat für Monat verlässlich 
mit einem Mindestbeitrag planen – und 
das bis zum Lebensende“, erklärt LVM-
Vertrauensmann Jan-Eric Hennig.  
Interessierte sind in Hennigs LVM-Versi-
cherungsagentur in Bielefeld-Quelle an der 
richtigen Adresse. Denn die LVM-Lebens-
versicherungs-AG bietet ihren Neukunden 
auch im Jahr 2016 eine Rendite oberhalb 
des Marktdurchschnitts: Lebens- und 
Rentenversicherungen gegen laufende 
Beitragszahlung erhalten eine Gesamtver-
zinsung inklusive Schlusszahlung in Höhe 
von 3,9 Prozent. Die laufende Verzinsung 
beträgt dabei 3,0 Prozent.  
Dass die LVM -Lebensversicherungs-AG 
das leisten kann, liegt an ihrer soliden fi -

Für die Unbeschwertheit im Alter                                    - Anzeige -  

nanziellen Ausstattung. Die ermöglicht es 
ihr, auch in einem schwierigen Kapital-
marktumfeld wie dem aktuellen ertragsori-
entiert zu investieren – was in den Medien 
immer wieder besondere Aufmerksamkeit 
hervorruft: Erst kürzlich hat beispielsweise 
die „WirtschaftsWoche“ die LVM-Lebens-
versicherungs-AG zum wiederholten Male 
als einen der leistungsstärksten deutschen 
Lebensversicherer ausgezeichnet, berich-
tet Jan-Eric Hennig. Der LVM-Vertrauens-
mann bietet allen, die sich fi nanzielle Si-
cherheit im Alter wünschen, eine ausführ-
liche Beratung an.

Der Heimat- und 
Geschichtsverein 
Quelle e.V. 
lädt ein:

Jahreshauptversammlung 
am Montag, den 29.2.2016 um 19:30 Uhr
im Gemeinschaftshaus, Quelle, Carl-Severing-Str. 115

Gast wird in diesem Jahr die Buch-Autorin Gisela Garnschröder sein. Sie wird ihr Buch „Mord am Her-
mannsweg“ vorstellen und daraus vorlesen. Der Krimi spielt in Quelle und die Zuhörer werden viele 
Schauplätze wiedererkennen. Frau Garnschröder lebt in Harsewinkel und hat lange Jahre in der Justiz-
vollzugsanstalt Bielefeld-Brackwede gearbeitet. Darum spielen ihre Kriminalromane auch alle in unserer 
näheren Umgebung. Des weiteren schreibt sie Gedichte und Kurzgeschichten, die sie uns auch an die-
sem Abend vorstellen wird.
Der Heimat- und Geschichtsverein Quelle e.V. würde sich freuen, viele Besucher dieser nicht alltäglichen 
Jahreshauptversammlung  begrüßen dürfte.

Gisela Garnschröder wurde im Oktober 1949 in Herzebrock in Ostwestfalen geboren, 
aufgewachsen ist sie dort auf dem elterlichen Bauernhof. Viele Jahre war die Autorin 
als Verwaltungsangestellte in der Justizvollzugsanstalt Bielefeld-Brackwede tätig.
Immer war das Schreiben ihre Lieblingsbeschäftigung. Sie veröffent-
lichte Gedichte, Kurzgeschichten und Kriminalromane in verschie-
denen Verlagen. 
Gisela Garnschröder wohnt noch immer in Ostwestfalen, ist ver-
heiratet und hat erwachsene Kinder und Enkelkinder. Sie ist Mit-
glied bei der Krimivereinigung: »Mörderische Schwestern« beim 
»Syndikat«und bei »DeLiA«.

 
Ganz aktuell sind von ihr vier E-Books erschienen. Die Informationen da-
zu fi nden Sie hier: http://midnight.ullstein.de/autor/gisela-garnschroeder/

Immer war das Schreiben ihre Lieblingsbeschäftigung. Sie veröffent-
lichte Gedichte, Kurzgeschichten und Kriminalromane in verschie-

Gisela Garnschröder wohnt noch immer in Ostwestfalen, ist ver-

Neuer Busparkplatz?      – Leserfrage –

Ein neuer Parkplatz für Busse der Bundes-
wehr Siekbreede – Ausfahrt B 68?
Seit Monaten wundern sich die „Breeden“, 
warum hier? Sind wir hier nicht schon ge-
nug gestraft mit der Situation Ausfahrt auf 
die B 68?                           Christiane Griemert



Sa. 06.02.16 13:15 Uhr HGV Quelle: Besuch der Universität Bielefeld Treffp. Gemeinschaftshaus Quelle

Sa. 06.02.16 21:00 Uhr El Mago Masin: „Rolle rückwärts“ – Kabarett Zweischlingen, Osnabrücker Str. 200

So. 07.02.16 16:00 Uhr Kinderkarneval mit „Randale“ Zweischlingen, Osnabrücker Str. 200

Do. 11.02.16 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Versammlung Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Sa. 13.02.16 09:00-
13:30 Uhr

TuS Quelle E1 Jugend Hallenturnier Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81

Sa. 13.02.16 13:30-
19:00 Uhr

TuS Quelle A Jugend Hallenturnier Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81

Sa. 13.02.16 21:00 Uhr Die Komm’Mit Mann!s – Musik Zweischlingen, Osnabrücker Str. 200

So. 14.02.16 09:00-
13:30 Uhr

TuS Quelle E2-3 Jugend Hallenturnier Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81

So. 14.02.16 18:00 Uhr Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock: 
Taizé-Gottesdienst

Johanneskirche

So. 14.02.16 13:30-
19:00 Uhr

TuS Quelle B Jugend Hallenturnier Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81

Sa. 20.02.16 21:00 Uhr Faisal Kawusi: „Glaub nicht alles, was du denkst“ – Kabarett Zweischlingen, Osnabrücker Str. 200

Fr. 26.02.16 20:30 Uhr 19. Bielefelder Kabarettpreis 2016 Zweischlingen, Osnabrücker Str. 200

Sa. 27.02.16 20:30 Uhr 19. Bielefelder Kabarettpreis 2016 Zweischlingen, Osnabrücker Str. 200

Mo. 29.02.16 19:30 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle: 
Jahreshauptversammlung

Gaststätte Ratsstuben, 
Carl-Severing-Str. 113

Mi. 02.03.16 20:00 Uhr SPD Ortsverein Quelle & Freibad: Jahreshauptversammlung Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 05.03.16 21:00 Uhr Chris Tall: „Selfie von Mutti“ – Kabarett (ausverkauft) Zweischlingen, Osnabrücker Str. 200

Mi. 09.03.16 17:30 Uhr AWO Ortsverein Quelle: Jahreshauptversammlung Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 10.03.16 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Jahreshauptversammlung mit 
Ehrungen und Wahlen

Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65
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 Im Institut für Bewegung und Ernährung Calory Coach, Borgsen Allee 3, Quelle:
Montag 08:45 - 09:30 Uhr Gleichgewichts-und Koordinationstraining
Montag 09:30 - 10:15 Uhr Locker vom Hocker (Hockergymnastik)
Montag 10:20 - 11:05 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik
Montag 11:10 - 12:10 Uhr MAMA  (ab Kleinkindalter)
Montag 18:00 - 18:45 Uhr Rücken-Fit für Kinder und Jugendliche
Montag 18:45 - 19:30 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik
Montag 19:30 - 20:30 Uhr Fitnessgymnastik für Sie und Ihn
Dienstag 15:50 - 16:35 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik
Dienstag 16:40 - 17:25 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik
Dienstag 17:30 - 18:30 Uhr ZUMBA (lizensierte Zumba-Trainerin)
Mittwoch 19:00 - 19:45 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik
Donnerstag 09:00 - 09:45 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik
Donnerstag 09:50 - 10:35 Uhr Aus der Mitte kommt die Kraft / Rehasport Pilates
Donnerstag 10:40 - 11:25 Uhr Faszientraining 
Donnerstag 17:30 - 18:15 Uhr Lungensport
Donnerstag 18:15 - 19:00 Uhr Sport in der Krebsnachsorge
Donnerstag 19:00 - 19:45 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik 
In der Sportmühle, Gütersloher Straße 299, Ummeln:
Mittwoch 10:30 - 11:15 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik
Mittwoch 11:15 - 12:00 Uhr Locke vom Hocker (Hockergymnastik)
Mittwoch 16:15 - 17:00 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik
In der Physiotherapiepraxis physio 11/13, Vogelruth 13, Brackwede: 
Montag 10:00 - 10:45 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik
Montag 17:30 - 18:15 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik
Mittwoch 17:45 - 18:30 Uhr Orthopädische Wirbelsäulengymnastik

Weitere Reha-und Gesundheitskurse sowie Wassergymnastik bieten wir  
in unterschiedlichen Stadtteilen von Bielefeld an. 

Die Kosten für den Rehasport werden in vielen Fällen von den Krankenkassen übernommen , 
wenn der Arzt zuvor eine Verordnung ausgestellt hat.

Informationen und Anmeldung:  
Vitalis AktivGesund, Anja Hasenklever, Tel.: 0521/95 033 95. 

  Reha-und Gesundheitskurse von Vitalis AktivGesund       
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Unfallschaden? 
Wir helfen Ihnen!
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Sa. 06.02.16 19:00 Uhr Brackweder Karneval: Große Prunksitzung Brackweder Gymnasium, 
Beckumer Str. 10

Sa. 06.02.16 19:00 Uhr Konzert im Stricker Jugendzentrum Stricker, 
Gaswerkstr. 39

Mi. 10.02.16 15:00-
16:00 Uhr

Die LeseKommune Stadtteilbibliothek, 
Germanenstr. 17

Sa. 13.02.16 20:00 Uhr Theaterrevue: „Viva Malente – The American Way of Schlager“ Realschule Brackwede, 
Kölner Str. 40

So. 14.02.16 17:00 Uhr Orgelkonzert zur Passionszeit Bartholomäuskirche

Sa. 20.02.16 19:00 Uhr Konzert im Stricker Jugendzentrum Stricker, 
Gaswerkstr. 39

So. 21.02.16 18:00 Uhr Die Mindener Stichlinge Realschule Brackwede, 
Kölner Str. 40

Sa. 27.02.16 14:00-
17:00 Uhr

Kita Goldbeckchen: Flohmarkt rund ums Kind Bokelstr. 25

Sa. 05.03.16 Monika Blankenberg: „Altern ist nichts für Feiglinge“ Scala Brackwede, 
Treppenstr. 2–4

Sa. 05.03.16 19:00 Uhr 25 Jahre TEN SING – Jubiläumskonzert Brackweder Gymnasium, 
Beckumer Str. 10

Fr.-
So.

11.03.-
13.03.16

Frühjahrskirmes in Brackwede Festplatz Gleisdreieck

Sa. 12.03.16 19:00 Uhr Konzert im Stricker Jugendzentrum Stricker, 
Gaswerkstr. 39

So. 13.03.16 17:00 Uhr Vocalgruppe Valerina: „Mein stiller Horizont“ – Lieder aus Russland Bartholomäuskirche

So. 13.03.16 20:00 Uhr Theatervorstellung: „Schick‘ mir keine Blumen“ 
mit Christiane Rücker und Max Schautzer

Realschule Brackwede, 
Kölner Str. 40

Mo.
Do.

14.–
17.03.16

Schule am Möllerstift: 
26. Schwarzlichttheatertage/21. offene Theatertage

Am Möllerstift 22

Sa./
So.

19.03.16 u. 
20.03.16

Frühjahrskirmes in Brackwede Festplatz Gleisdreieck

Ü
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Tag und Nacht 
erreichbar

Telefon 0521.417110

Timo Vemmer 
Bestattungsfachkraft

Kerstin Vemmer
Bestattermeisterin

Thomas Vemmer 
Bestattermeister

Marvin Vemmer 
Auszubildender

Vemmer-Bestattungen
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld
Telefon 0521.417110

info@vemmer-bestattungen.de
www.vemmer-bestattungen.de

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1
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Theater, Theater, Theater

„Wo ist Paulus?“ 
So lautet der Titel des dies-

jährigen Theaterstückes von Friedrich M. 
Rueß, wie gewohnt aufgeführt von der 
engagierten Theatergruppe „Rostfrei“ der 
Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock 
unter der bewährten Leitung von Dr. Egon 
Gindele. 
Ob es eine Antwort gibt auf die Frage des 
Stückes, können Sie erleben im Gemein-
dehaus der Johannes-Kirchengemein-
de in Bielefeld-Quelle, Georgstraße 19, 
 und zwar an folgenden Tagen:

Freitag 11.03.16 19:00 Uhr  
(Premiere)
Sonntag 13.03.16 16:00 Uhr
Freitag 18.03.16 19:00 Uhr
Sonntag 20.03.16 16:00 Uhr

Der Titel des Stückes wirft die zentrale Fra-
ge auf, vor die sich die urchristlichen Ge-
meinden gestellt sahen, als sie nichts mehr 
von Paulus hörten. 
Gewohnt waren sie, dass er oder einer sei-
ner Mitarbeiter alle paar Jahre bei ihnen 
vorbeischaute oder ein Sendschreiben von 
ihm eintraf. Nun gab es plötzlich kein Le-
benszeichen mehr!
Man hatte noch erfahren, dass Paulus 
in Jerusalem gefangen genommen und 

nach Rom zum Kaiser gebracht worden 
war. Dort verliert sich dann seine Spur. Die 
verunsicherten Christen, aber auch deren 
Gegner fragen sich: Was ist los? 
Das Stück versucht, die Komplexität von 
Paulus´ Persönlichkeit und zentrale Inhalte 
seiner Botschaft herauszuarbeiten. Es tre-
ten Personen auf, die im Leben des Paulus 
eine Rolle spielten. Dabei treffen unter-
schiedlichste Charaktere aufeinander:
Befürworter oder Skeptiker  seiner Lehre, 
Vertreter der jüdischen religiösen Obrig-
keit, Vertreter der urchristlichen Gemein-
de, eine heidenchristliche Anhängerin, ein 
einstiger Missionsbruder und Menschen, 
die ihm übel gesonnen sind.  
Im Lauf des Geschehens wird die Frage 
„Wo ist Paulus?“ samt  den sie begleiten-
den Emotionen der Trauer, der Gedanken 
von Neid und Rache oder aufkommen-
der Gerüchte immer mehr zur Frage: „Wie 
hältst du´s mit Paulus?“        (Klaus Todenhöfer)

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitung

Fax: 0521 479849

e-mail:bestattungen.hellmann@t-online.de

www.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14

33649 Bielefeld

Telefon: 0521 48516
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Nachfolgerin von Alexan-
der Voth hat ihren Dienst 
aufgenommen
Ulla Winkelmann ist seit 1. Januar 
neue Küsterin der Johannes-Kir-
chengemeinde. Im Gottesdienst 
am 10. Januar hat Pfarrer Matthi-
as Dreier sie mit einem Blumen-
strauß begrüßt – begleitet vom 
Beifall der Besucher.
Die neue Küsterin hat sich vier 
Jahre als ehrenamtliche Pres-
byterin im Leitungsgremium der 
Gemeinde engagiert, außerdem 
ist sie Mitglied der Theatergrup-
pe „Rostfrei“. Ihr Amt als Pres-
byterin legte sie zum Jahresende 
nieder, um ihre neue Aufgabe als 
Angestellte der Kirchengemeinde 
antreten zu können. Aufgaben der Küsterin 
sind u.a., die Johanneskirche für Gottes-
dienste vorzubereiten, sich um die Unter-
haltung von Kirche und Gemeindehaus 
zu kümmern und die Außenanlagen zu 
pflegen. Dafür steht ihr ein Stellenumfang 
von 16 Wochenstunden zur Verfügung. In 
ihrer Arbeit wird die Küsterin von externen 
Dienstleistern unterstützt. So werden Auf-
gaben wie z. B. Baumpflege oder Winter-
dienst an Fachunternehmen vergeben, um 
Kosten zu sparen. Damit wird eine Redu-
zierung des Stundenumfangs für die Küs-
terstelle ausgeglichen.
Die Quellerin hat die Nachfolge von Alex-
ander Voth angetreten, der zum Jahresen-
de 2015 in den Ruhestand gegangen ist. 
Mit seiner Pensionierung ist das Küster-
haus an der Georgstraße freigeworden. 

Pfarrer und Presbyteriumsvorsitzender Matthias Dreier sowie 
der stellvertretende Presbyteriumsvorsitzende Michael Gleis-
berg begrüßen die neue Küsterin Ulla Winkelmann.

Foto: Jens Sommerkamp

Ulla Winkelmann neue Küsterin in Quelle-Brock

Die Kirchengemeinde hat das Wohnhaus 
im Erbbaurecht vergeben.

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00  so: 10:00 – 12:00
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Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

FRITZ MICHEL
Gas – Wasser – Licht

August-Bebel-Straße 140
Tel. (05 21) 17 30 55 · Fax (05 21) 17 27 21
Privat in Quelle, Marienfelder Str. 58, � 4518 93

– Seit mehr als 95 Jahren –

G
m

bH

– seit über 100 Jahren –
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Auch 2016 sind 
wir für Sie da!
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Wollen Sie, dass ihr Kind die Sommerferien 
genießen kann? Soll Ihr Kind etwas erleben 
und Erfahrungen fürs Leben sammeln? 
Dann schicken Sie es mit dem CVJM Quel-
le in den Urlaub! 
Der CVJM Quelle bietet im Jahr 2016 
wieder ein Jugend-Zeltlager an. Für Ju-
gendliche von 13 bis 17 Jahren geht's 
vom 1.8.2016 bis zum 12.8.2016 ins We-
serbergland nach Hameln: Zelten mit an-
geschlossenem Freibad in wunderbarer  
Natur und viel „action“ und Abenteuer. 
Auch dieses Mal warten auf die Kinder 
spannende Programmpunkte, selbstwähl-
bare Freizeitangebote und mehrere Ta-
gesfahrten. Übernachtet wird wie immer 

CVJM-Zeltlager 2016Quelle

in unseren professionellen, CVJM-eigenen 
Zelten. Auch Verpflegung und Programm 
finden in großen Zelten statt. 12 Tage fri-
sche Luft, 24 Stunden am Tag. Ein Aben-
teuer, das unvergessen bleibt.
Gehören Sie zu den Ersten, die sich Plät-
ze sichern! Die Anmeldungen bekommen 
Sie im Queller Johannes-Gemeindehaus  
(Tel. 0521-45696) und auf Anfrage. 
Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage www.cvjm-quelle.de so-
wie telefonisch bei den Freizeitleitungen 
unter 0151-58516589 (Katharina Hellweg) 
und 0157-83496032 (Jonas Bott) – oder  
schreiben Sie uns eine E-Mail an: 
freizeiten@cvjm-quelle.de.           (Jonas Bott)

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.

Foto: D. Kunzendorf
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Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr

Gottesdienste:
Herz Jesu:   keine Vorabendmesse, sonntags 

11:30 Uhr Hl. Messe, freitags 9:00 Uhr
St. Michael:   2. Samstag Vorabendmesse, 

1., 3., 4. Sonntag um 9:30 Uhr

Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung.

Ökumenischer Gospelchor „Spirit of Joy“: 
Der Chor übt jeden Mo. um 18:00 Uhr im Pfarrheim 
Herz-Jesu.

Kath. öffentliche Bücherei: 
Sonntags von 11:00 Uhr bis 11:30 Uhr und von 
12:15 Uhr bis 12:45 Uhr im Untergeschoss des 
Gemeindehauses.

Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

07.02.16 14:00 Uhr Gottesdienst mit Einführung 
von Pfarrerin Claudia 
Boge-Grothaus, 
anschließend Empfang im 
Johannes-Gemeindehaus

Sup. P.
Schneider

14.02.16 18:00 Uhr Taizégottesdienst P. Dreier

21.02.16 10:00 Uhr Gottesdienst, mit Taufen P. Boge-
Grothaus

28.02.16 10:00 Uhr Gottesdienst zur Feier der 
Silbernen Konfi rmation

P. Dreier

04.03.16 15:00 Uhr Gottesdienst zum Welt-
gebetstag der Frauen*,  
Änderung möglich

P. Dreier

06.03.16 10:00 Uhr Gottesdienst mit der 
Einführung des neuen 
Presbyteriums

P. Dreier
P. Boge-
Grothaus
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Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

So. 07.02.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Mi. 10.02.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 14.02.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Mi. 17.02.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 21.02.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Mi. 24.02.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 28.02.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Mi. 02.03.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 06.03.16 10:30 Uhr Gottesdienst zum Gedächtnis der 
Entschlafenen 
Stammapostel Jean-Lùc Schnei-
der in der Stadthalle Bielefeld

Mi. 09.03.16 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 13.03.16 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Über die Gottesdienste und die sonstigen 
Veranstaltungen in der Ev. Johannes-Kirchen-
gemeinde Quelle-Brock können Sie sich jederzeit 
informieren: 

 *Fahrdienst ab Grabenkamp 35 in Brock um 9:30 Uhr. 
 Bitte bis freitags 11:00 Uhr im Gemeindebüro anmelden. 
Tel. 45 15 70!

Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in der 
Winterzeit täglich, außer dienstags, von 10:00 
bis 12:00 Uhr zum Gebet und zur Meditation 
geöffnet. 

Veranstaltungen 
Februar/März 2016

So., 07. Feb., 14:00 Uhr; Gottesdienst mit 
Einführung von Pfarrerin Claudia Boge-
Grothaus, anschließend offener Empfang 
im Gemeindehaus

So., 28. Feb., 10:00 Uhr; Gottesdienst 
zur Feier der Silbernen Konfi rmation, 
anschließend Treffen im Gemeindehaus

Fr., 11. März, 19:00 Uhr; Premiere des 
Theaterstückes „Wo ist Paulus“ der Theater-
gruppe „Rostfrei“  Eintritt frei                Gemeindehaus

So., 13. März, 16:00 Uhr; Aufführung des 
Theaterstückes „Wo ist Paulus“ der Theater-
gruppe „Rostfrei“  Eintritt frei                Gemeindehaus

So., 18. März, 16:00 Uhr; Aufführung des 
Theaterstückes „Wo ist Paulus“ der Theater-
gruppe „Rostfrei“  Eintritt frei                Gemeindehaus

So., 20. März, 16:00 Uhr; Aufführung des 
Theaterstückes „Wo ist Paulus“ der Theater-
gruppe „Rostfrei“  Eintritt frei                Gemeindehaus



30

Zu guter Letzt: Trennungsschmerzen

Gern zum Beginn des neuen Jahres for-
dert mich meine liebe Frau auf, doch mal 
wieder unsere Wohnstätte auf nicht mehr 
benutzte und benutzbare Gegenstände 
durchzusehen. Einfacher ausgedrückt: mal 
wieder aufzuräumen. Nicht, das ich nicht 
selbst zur Kenntnis nehme, was sich da 
wieder so alles angesammelt hat an aus-
rangierten Kleinmöbeln, Schnäppchen, die 
man unbedingt im Haushalt zu brauchen 
glaubte, praktischen Elektro- und Elektro-
nikgeräten, die als unverzichtbar erachtet 
– nur ein- oder zweimal in Gebrauch wa-
ren. Nicht zu vergessen die praktischen 
Geschenke aus der näheren und weiteren 
Verwandtschaft: Wir wissen gar nicht, wie 
wir früher ohne diese Terrassenreinigungs-
rollbesenschaufelgarnitur ausgekommen 
sind. Selbige erweist sich für einen selbst 
als völlig sinnlos. Das schon in Gold und 
Silber gerahmte herrliche Stickbild von 
Tante Agathe vom Fischer und seiner Frau. 
Jede Menge Zeugs, das es zu entsorgen 
gilt, bevor man eine Mulde beim hiesigen 
Entsorger bestellen muss. Mischabfall, 
höchste Kostenkategorie. Irgend etwas, 
es ist nicht nur Bequemlichkeit, kommt mir 
aber immer wieder gern dazwischen, um 
notwendige, aber unbequeme Tätigkeiten 
zu verschieben. Nun sind wir leider nicht 
auf der herrlichen Mittelmeerinsel Sizilien 
geboren worden und dort verblieben. 

Da wäre es sehr einfach: aussortieren, 
beiseite stellen und in der Silvesternacht 
Punkt 12: hinweg mit Schaden, alles aus 
dem Fenster gekippt. Das ist dort kein 
Umweltfrevel, das ist dort Tradition, wie 
bei uns der Weihnachtsbaum oder der 
Adventskranz, das Bleigießen und der Böl-
ler beim Jahreswechsel. Ja, so zeigt man 
seinen Mitmenschen, dass man sich vom 
Alten trennt, vom alten Adam, von schlech-
ten Eigenschaften und vom ausgedienten 
Nachtschränkchen, kaputten Fernsehap-
parat und dem goldgerahmten Stickbild-
chen: Gondoliere vor der Rialtobrücke in 
Venezia von Tante Lucrezia. Geht bei uns 
nicht. Also ein prüfender Gang durch die 
Räume. Schränke auf, Schränke zu. 
So manches Schätzchen wird nachdenk-
lich in die Hand genommen. Das wollte ich 
doch schon voriges Jahr . . .? Nein? Doch! 
Also dieses Jahr. 
Im Keller sammelt sich ein größer wer-
dendes Häufchen von Sachen an, die 
aussortiert wurden. Auch meine Frau legt 
das eine oder andere dazu, genauso nach-
denklich wie ich. Es muss ja schließlich 
sein. Irgendwann ist es so viel, dass wir 
es mit unserem kleinen Auto nicht mehr 
zum Wertstoffhof schaffen können. Al-
so, wozu hat denn der Neffe einen Bulli?
Man tut ihm doch auch den einen oder an-
deren Gefallen. Gesagt – getan, der Nef-
fe ist freundlich und hilfsbereit, und dann 
ist es geschafft. Gut, wir haben entsorgt! 
Täusche ich mich – oder hat der hölzerne 
Wandtellerhalter von Tante Alwine, Tauf-
patin meiner Frau, der mir ein paar Tage 
später im Dachausbau in die Hände fällt, 
nicht auch auf dem Häufchen Entsorgung 

In guten Händen. LVM

LVM-Versicherungsagentur 
Jan-Eric Hennig
Carl-Severing-Straße 143
33649 Bielefeld
Telefon (0521) 32 11 37
info@j-hennig.lvm.de



   Kleinanzeigen
Eine private Kleinanzeige im Queller Blatt kostet 2,50 € (gewerb-
liche Anzeigen lt. Preisliste). Eine telefonische Anzeigenannah-
me ist nicht möglich. Für den Inhalt übernehmen wir keine Ver-
antwortung. Senden Sie bitte Ihren Anzeigentext + 2,50 € an: 
Queller Blatt • Carl-Seve ring-Str. 115 • 33649 Bielefeld oder: 
quellerblatt@gmx.de       (Eine Bankverbindung wird mitgeteilt.)

Tierbetreuung und  
Gassi-Geh-Service  
mit Herz und Verstand bei Ihnen 
vor Ort! Denise Lippek  
Mobil: 0151 / 419515 25 
www.tieragentur-spuersinn.de
Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service an Ort 
u. Stelle! EDV-Preibisch ☎ 05241-
34263 oder 0179-7244408.
Wir, Frauenpaar mit Hund, 
suchen eine 3-4 ZKB-Wohnung 
mit Balkon oder Garten in BI-
Quelle. Wir sind beide mittleren 
Alters, voll berufstätig, in fester 
Anstellung und unser Hund 
fährt täglich mit zur Arbeit. Über 
Wohnungsangebote würden wir 
uns sehr freuen. Ab 17.00 Uhr ☎ 
01577-1700184
Gartenarbeiten aller Art, Teiche 
und Bachläufe, Baumpflege und 
Baumfällungen, Pflanzenschutz, 
Pflasterungen, Bodenaustausch, 
Winterdienst u. v. m., 
Garten-Quelle, Mobil: 0173-
3660669, ☎ 0521-39952500.
Fahrdienste zum Festpreis! 
Seriös und zuverlässig. Fahrt in 
Quelle ab 3 €, Quelle – Jahnplatz 
6 €, bis zu 9 Personen möglich, 
auch Flughafentr. u. Kurierfahrt, 
☎ 0176-98566797.
WIR SUCHEN: Haus für kleine 
Familie (EFH, Bungalow) in und 
um Quelle. Max. 5 Wohnräume. 
Infos an: ☎ 05204/9252870 oder 
info@afib-immobilien.de
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3 ZKBB, 80 m² in Quelle, in 
ruhiger Lage, an Ehepaar mitt-
leren Alters zu vermieten. ☎ 
0521/450071.
„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb für Baumpflege und 
Baumfällung. ☎ 0179/5093386  
od. www.baumpflege-maurer.de
2ZKB mitten in Quelle zu 
vermieten. 61qm, Stellplatz, 
Dusche+Badewanne, 395€ K, 
bei Interesse: ☎ 0151 70803444
Junger Mann bietet Hilfe  
bei Gartenarbeit u. weiteren Tä-
tigkeiten an. Ich freue mich über 
Ihren Anruf. ☎ 0176-92963789.
Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt: ☎ 0521-
450302 oder 0175-2231889. 
www.ferienimhausgudrun.de

Erfahrener Gymnasiallehrer 
bietet Nachhilfe in Deutsch 
und Geschichte (Stoff und 
Methodik). Gern Oberstufe und 
Training für Klausuren und Prü-
fungen. ☎ 0521-4329875.

Zu guter Letzt: Trennungsschmerzen

gelegen? „Ach, ist doch die letzte Erinne-
rung an Tante Alwine“, meint meine Frau, 
„aber sag mal, dieser Satellitenreceiver da 
in der Ecke der Werkbank, hast du nicht 
gesagt, den brauchen wir nicht mehr, weil 
unser Fernseher den jetzt eingebaut hat?“ 
Ich murmele etwas Unverständliches 
wie: „Kann man ja immer noch mal  . . .“ 
Trennung fällt schwer, nicht nur vom alten 
Jahr. Aber nächstes Jahr ganz bestimmt, 
da wird ohne Rücksicht auf Trennungs-
schmerzen aufgeräumt, nächstes Jahr!                     

(brü.)

Kleinanzeigen
HUK-Coburg Kundendienst-
büro sucht Unterstützung in 
der Beratung von Kunden an 
zwei Nachmittagen in der Wo-
che. Bewerbungen bitte an KDB 
Tellner, August-Bebel-Str. 20, 
33602 Bielefeld.
Angebote der Musikschule 
Do-Re-Mi: für Kinder ab 4 J. –
Musikalische Früherziehung (wir 
lernen Noten) Musikunterricht 
für Kinder ab 6 J. und Erwach-
sene – Klavier, Keyboard, Gitar-
re, Gütersloher Str. 247, 33649 
Bi.; ☎ 0178-8888619.
Radler’s Saitenwind – der 
Gitarrenunterricht bei Ihnen zu 
Hause für Kinder, Jugendliche 
u. Erwachsene, ☎ 0521-487509, 
E-Mail: volker.radler@online.de
WIR SUCHEN: Für jungs Paar 
ETW in/um Quelle, mit 3-4 Zim-
mern, Balkon o. Gartenanteil. 
Infos an: 0 ☎ 5204/9252870 
oder info@afib-immobilien.de
Alles fürs Haus: Gartenarbeit, 
Gebäudereinigung, Haushalts- 
hilfe. ☎ 0521-9729515.

Stiefmütterchen im Schnee, Foto: A. Härtel
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